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te / und ſolches haͤtteer auf ſolche Weis
durch ſeine Beut erfahren muͤſſen .

Das XII . Capitel .
1Spyringinsfeld wird ein Trom̃el⸗

ſchlager / darnach ein Muſquedirer /
item wie ihn ein Baur zau⸗

bern lernet .

Abe⸗ Springinsfeld obiges von diſen
1 „ dreyen namhafften Verſchwendern

oöerkfehlt hatte / und nun ein wenig pauſirte /
i⸗ ſagtedimpliciſſimus , diſer lette thͤt zwar

thoͤrlich genug aber gleichwol weißlicher
uals die

e und ich kan mir keine
u% groͤſſere Thocheit under den Menſchen

einbi den 150der jenige eine begehet der

hi vil Gelds hat und init einem anfahet zu⸗

ſo / ſyllen der wentg vermaz ; aber mit diſer
ch Erzehlung biſtu auß dem Glaiß deines

tel atgnen Lebenslauffs gefahren / welchen
5 8 ſo hertzlich zt ivernemmen verlange ;
5 verblieben bey den ſpanniſchen in

er
Röönlam wie gieng dirs da ſelbſt

% weitters ?

5 Springinsfeld antwortet / ich kan nit

A, anders ſagen, Als wohl ; dann wann ich
1 denſel⸗



denſelben Krieg gegen dem leſteren ver ,

gleichen ſoll / ſo war jener guͤlden und

diſer eyſern in jenem wurden die Solda

ten außbezalt und gebraucht / doch aber

ihr Leben nicht leichtlich hazzardirt , in

diſein aber wurden ſie ohnbezalt gelaſſen /
die Länder ruinirt und beydes Bauern

und Soldaten durch Schwerd und Hun⸗

ger auffgeopffert ;alſo daß man auff dit

letzte ſchler nicht mehr krigen konte ; Siap

fiele ihm in die Rede und ſagte / entwedet

redeſtu im Schlaf oder wilſt wieder aus

dem Weg tretten / du wilſt den Krieg un .
derſcheiden und vergiſt abermal deiatt

eignen Perſon / ſage darvor wie es bit

ſelbſt ganzen ? Ich muß ja wol antwort

Springinsfeld / ein wenis Umſtaͤnde

machen / wann ich der vorigen guten Ran

ge gedencke und mich zugleich des nach

folgenden Ellends erinnerez aber dit Fol⸗

ge meiner Hiſtori iſt dieſe ; ich kam mit
den Spantſchen in die undere Pfalz/
als Ambroſius Spinola daſſelbige gluͤck⸗

ſelige Land gleichwie mit einer Suͤndflut

Uberftele / und in kurtzer Zett wunder bill

Staͤdtz ünder ſeinen Gewalt brachte ; da

machte
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machte 8 mit 68 5 Leben ſo

Kecb
daß ich daruͤber erkranckte / und zu

Worms lallwohin ſich don Gonſales de

Oordua retirixt / nach demer die Fran⸗
ckenthaliſche Belaͤgerung wegen An⸗

kunft des Mannsfelders welchen IyIIi
zu Mannheim uͤber den Rhein gejagt /

aufhebenmuͤſſe kranck zuruck geblibenz
allwo ich den erſtẽ Tuck empfand / den mir

das ZluͤckemKꝛis erwiſen ; dañ ich muſte
mich mit bettlen behelffen und vil ſchmaͤh⸗
liche Reden

bwen
weil ich 0 zu ver⸗

zehren hatte ;ſo bald ich aber wieder ein

wenig erſtarckKle/ lieſſe ich mich durch
zween andere Kerl uͤberreden/ daß ich mit

ihnen gegen der Tylliſchen Armee gieng /
welche wir durch Abweg erreichten / eben
als ſie auf Wiſeloch zugleich dem Mans⸗

f0der und ihrem Ungluͤck entgegen mar⸗

Mute.
S00 war damals ein aufgeſchoſſen
uͤrſchlin von 17. Jahren / und gleich⸗

04 wurde ich noch nicht vor capabl⸗ ge⸗
halten mich under die Lyrones aufzuneh⸗
men / aber zu einem 1Tambourh haͤtte man
keinen aͤrgern Ausbund kricgen koͤnden;

maſſen



ma ſſen ich auch vor einen ſolchen aufge⸗
nommen / und ſo lang ich mich darzu g⸗

brauchen lieſſe / auch darvor gehalten

wurde ; wir bekamen damal zwar ein

wenig Stoͤſſe / es war aber nichts gegen

denen zurechnen / die wir hernach vot

Wimpfen wieder austheileten ; hier kam

unſer Regiment nicht einmal zum Tref⸗

fen ! weil es ſich in dem Nachzug befande/
dort aber erwiſe es ſeinen Valor deſto ta⸗

pferer / ich ſelbſt thͤt damals etwas ohn

gewoͤhnlichszich henckte meine Trommeh

auf den Buckel und nahm hingegen el⸗

nes todbliebenen Muſquet und Bande⸗

lier / und gebrauchte mich damit itn allet⸗

förderſten Slied dermaſſen / daß es mein

Hauptmann nicht allein geſchehen : ſon,

der ihm auch mein Obriſter ſelbſt gefal
len laſſen muſte ; und damit erlangte ich
daſſelbig mal nicht allein Beuten / ſonder
auch ein zimlich anſehen und daß ich meh⸗

ne Trommelgar ablegen und fuͤrderhin
Nuſcuete tragen dörfte .

Inder dieſem Regiment half ich den

Braunſchweiger bey dem Main ſchla⸗

gen / Item bey Stgttlo / und kam auch

endlich
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endlich mit demſelbigen in Dennemaͤr⸗
ckiſchen Krles in Holſtein / ohne daß ich

noch ein eintzig Haͤrlein Bart oder eine

empfangne Wunden aufzuwelſen gehabt
haͤtte; und nachdem ichbey Lutter den

Koͤntg ſelbſt beſigen helffen / wurde ich
kurtz hernach in eben ſolcher Jugend ge⸗

braucht Steinbruck / Verden / Lang we⸗

del / Rothenburg / Ottersberg und andere

Ort mehr einnehmen zu helffen ; und

endlich um meines wolverhaltens : auch
meiner Offtcier Gunſt willen ein lange

Zelt an ein fettes Ort auf Salva Quardi
gelegt / alwo ich beydes meinen Lelb er⸗

guickte und meinen Beutel ſpickte ; ſo
krlegte ich auch under diſem Reaiment

drey ſeltz ame Nachnamen ; in der erſte
nante man mich den General Farzer /

weil ich / da ich noch ein Trommelſchla
/

ger war / auf einer Banck ligend / den

Zapfenſtreich ein ganze Stund lang
auch wol laͤnger/ mit dem Hindern ver⸗

richten oder hören laſſen konte ; zum an⸗

dern wurde ich der huͤrnen Seyfrid ge⸗

nant / well ich mich einsmals allein mit

einem breiten Band⸗Degen / den ich in

F 3 beyden



beyden Haͤnden fuͤhrte / dreyer Kerl el⸗

wehrete und ſie uͤbel zu ſchanden hauete ;

den dritten brachte mir ein Diebs⸗ Baur
auf / als welcher verurſachte / daß man
der erſten beyden Namen vergaß / und

mich wegen eines laͤcherlichen Poſſent
den ich mit ihm anfkellete / forthin den

Teufelsbannernennete ; das fuͤgte ſich

alſo / demnach ich einsmals etliche Roß

haͤndler mit Friß laͤndiſchen Pferden aus

unſerin Quartier in ein anders convok .

te / und ſelbigen Tag nicht wieder heit

kommenkonte ; uͤbernachtet ich beyze

dachtem Bauren / der auch ein yar Kel
von unſetmn Reginent bey ſich im Qual

kiet ligetn ; und eben denſelbigen Tag elſ

par feiſter Schwein geinezget hatte ) K

war nit wol mit uͤbrigein Bethwertk
verſehen / und hatte auch keine warmt

Stub / wie dann ſelbiger Orten der g⸗

meine Brauch auf dem Landiſt / und de/

rowegen logirte ich im Heu / nach dem it

mich zuvor mit allerhand Sorten auter

neugebachener Wuͤrſte abzeſpeiſet hattez
dieſelbe ſchmeckten mir ſo wol / daß ſch

nicht darvot ſchlaffen konte / ſonder 0un
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und ſpintilirte / wie ich auch der Schwei⸗

ne ſelbſt theihaftig werden moͤchte ; und

weil ich wol wuſte wo ſie hlengen / nahm

ich die Mühe / ſtunde auf und trug ein

halb Schwein nach dem andern in einen

Nebenbau / und verbara ſie daſelbſt un⸗

der das Stroh / der Meinung ſolche die⸗

kuͤnftige Nacht mit Huͤlf meiner Cam⸗

merrathen zu holen ; des Morgens aber

als es tagen wolte / nahm ich beydes von
dem Bauren und ſeinen Soͤhnen / das

ift / den Soldaten die bey ihm lagen / einen

freundlichen A bſchied / und gieng meines

Wegs / aber der Baur war ſo bald in

meinem Quartier als ich ſelbſten / und

klagte mir / daß ihm die verwichne Nacht
wey Schweln geſtohlen worden waͤren ;

Was ? ſagte ich/ du ſchltmmerVogel /

wilſtu mich init Diebs⸗Augen anſehen ?
ich machte auch ſo grͤͤßlicheMinen / daß

dem Tropfen angſt und bang bey mir

wurde / ſonderlich als ich ihn fragte / ob et

Stoͤſſe von mir haben wolte ? weil er ihm

nun leicht die Rechnung machen konte /
wo es hinaus lauffen wurde / wann er

mich des jenigen ſo ich verrichtet / bezůch⸗

4 tigte /



tigte / das zwar auch ſonſt niemand als cz
ich gethan haben : Er aher gleichwol
nicht auf mich erwetſen koͤnte; da kam det
ſchlaue Vocatipyus auf ein andern

Schlag / und ſagte / min Heer , ik ver⸗
truvve ju nichtes böeſe , maer ikel
hebbe mi ſegen laten , dat Welche

Kriegers Hatt Künſte konden ma .

cken derlichen Sachen Weder bytrobren -
gen ; Wan gij dat Kuſten, ił ſall ju tWen

Rixtaler geuent ; ich uͤberſchlug die

Sach / weil wir gleichwol als in unſeln
Quarttrn ordre halten muſte / und erſan⸗
nehald wie ihin zuthun waͤre / damit ich
die zween Thaler mit Manier bekominen

moͤchte / ſagte derohalben zum Bauern /
mein Vatter daß waͤre ein anders ? ET
bitte meinen Otficier , daß er mich erlaubt

mit dir beim zugehen / ſo will ich ſehen
was ich kan ausrichten ; deſſen war et

zufriden / und gieng alſobalden mit mir

zu meinem Qorporal , der mir umb ſovll
deſto ehender erlaubte mitzugehen / weil
er mir an den Wincken meiner Augen
anſahe / daß ich den Bauren betriegen
wolte dann wir hatten in den Quartirn

ſonſt

ä

SAöee
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ſonſt nichts zuthun als zu kurtzweilen / ſel⸗
temahl wir den Koͤnis von Deñemarck
aus dem Feld gejagt und alle Belaͤge⸗

rung geendigt hatten ; maſſen wir da⸗

mahls der Eimbrier gantzen Oherſone⸗

ſum : alles was zwiſchen dem Baltiſchen
Meer und groſſen Oceano zwiſchen
Norwegen / der Erb und Weſſer lag /
geruhiglich beherrſchten .

Zu unferer Hinkunfft ins Bauren

Haus fanden wir den Tiſch ſchon ge⸗

deckt und mit einem Botthaſt / einem

ftuͤck kalten Rindflelſch aus dem Saltz /
mit troͤden Schuncken / Knackwuͤrſten

und dergleichen Dinas : wie auch mit

einem guten Trunck Hamburger Bier

geglert ; mir aber bellebte zubor die Kunſt
zubrauchen / und alsdann erſt zu ſchlam⸗
vampen ; zu ſolchem Ende machte ich
mit meinem bloſſen Degen en mits oper
deelen zween Ring inetnander / und zwi⸗

ſchen dieſelbige etliche Pentalpes und an⸗

der naͤrriſch eribes grabes wie mirs ein⸗

fiele/ und als ich fertig damit war / ſagte
ich zum Ummſtand/ wer ſich foͤrchte oder

zumerſchroͤcken genaiat ſey / und dero⸗

F 7 batlen



halben den leibhafftigen Teuffel und ſeiy
Mutter ſelbſt in grauſamer Geſtalt nichſ
anzuſthen getraue / der moͤzewohl ab⸗

tretten ; darauff ateng alles von mir weg/
bis auff einen Boͤhmen / der auch bey dem

Bauren in Quartter lag ; welcher beſ

mir verblieb mehr weil er auch gern zau

bern gelernet / wann er nur einen Leht/
maiſter gehabt / alß daß er vor anderel

behertzter geweſen wäre ; Wir wurden

beyde verſchloſſen und verrigelt / daml

ja niemand das Werck verhinderte / und
nach dem ich dem Boͤhmen bey Leib und

Lebens⸗Gefahr ſtill zuſchweigen auffer ,

legt / tratte ich mit ihmn in den Ring / wie
er eben anfing wie ein EſpenzLaub zuzit
tern / weil ich dann nuneinen Zuſehel
hatte / ſo muſte ich der Sach auch ein an⸗

ſehen machen / und eine Beſchwerung
brauchen ; ſo in einer fremden Sprach
geſchehen muſte / derowegen thaͤt ich ſol

che auff Sclavoniſch / und ſagte mitvel⸗
kehrten Augen und ſelzamen Geberden /

hier ſtehe ich zwiſchen den Zeichen welcht

die Einfaͤltige bethören und Narren den

Kolben lauſſen; derohalben / ſo ſag 0m

1

Se
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mir / du GeneralFartzer / wohln det

Huͤrnen Seufrid die vier halbe Schwein
verſteckt / welche er verwichne Nacht
diſen naͤrriſchen Bauren geſtohlen / und

ſolche kuͤnfftige Nacht mit ſeinen guten

Bruͤdern vollends abzuhollen ; und nach

dem ich ſolche Beſchwerung ein baar

mahl widerhollet / machte ich ſo ſelzame

Gauckler⸗Spring in meinem Ring uñ

ſteſſe ſo vilerley Thterer Stimine mithin

hoͤren/ daß der Boͤhm / wie er mir her⸗

nach ſelbſt bekant / vor angſt in die Hoſen

gethanhette / wann er meine Schnacki⸗

ſche Beſchwerung nicht verſtanden; wle

ich nun des Dings bald můd wurde / ant⸗

wortet ich mir ſelber mit einer hollen

duͤmpern Stimme / gleichſam alß wann

ſie von fernen gehöͤret wuͤrde / die 4. halbe

Schwein ligen im Nebenbau auff dem

Stahl unterm Stroh verborgen ; und

damit hatte das gantze Werck meiner

Zauberey ein Ende / der Böhm aber

kondte das Lachen kaum verhalten bis

wir aus dem Ring kamen ; OQ Bruder

ſagte er auff Boͤhmiſch zu mir / du biſt

wohl ein Schaͤlck die Leuthe zuaͤffen; ich

F 6 aber



aber antwortet ihm in gleicher Sprach /
und du biſt wohl ein Schelm wann du
die Gehelmnus diſes Stuͤcks nicht ve ,
ſchweigeſt / bis wir aus diſen Quartiten
kommen / dann ſolcher geſtalt muß man
den Bauren kratzen/ wo ſiees bedörffen ;
er verſprach reinen Mund zuhalten / und
hielte es nicht nur ſchlecht hinweg / ſon
der loz noch einen ſolchen Hauffen
Dings darzu / was er nemblich in weh /
render action vor Spectta geſehen / daß
die ſo mich vorm Hauſe nur gehoöͤret hat⸗

len / alles glaubten und mit ihrer autko⸗
ritãt ſo vil bezeugten / daß man mich vor
ein SchwartKuͤnſtler hielte und mich
beydes Baurn und Soldaten den Teuf,
felsbanner nenneten ; ich bekam auch
bald mehr Kunden Arbeit / und glaube /
wann ichnoch laͤnger bey demſelbigen
Regiment verblieben waͤre/ es haͤtten mir
etliche auch zugemuthet ich ſolte Reuter
in Feld : und bingegen gantze Parteyen
und Eſquatronen unſichbar machen der
Baur / nach dem er ſein Schweinen
Fleiſch wider / aab mir die zween Reichs⸗
thaler mit groſſem Dunck / und ſamt ſel⸗

nen
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vnd ſauffen vollauff .

Das XIII . Capitel .
Durch was vor Gluͤcks⸗Faͤhl

Springinsfeld wider ein Muſquetterer
unter den Schweden : hernach ein Pi⸗

quentrer unter den Kayſerlichen : und

endlich ein Freyreutter

5
worden .

DS alte Meuder / welche ſo wohl als

der Knan diſer Erzehlung zuhoͤrete/
lleſſe ſich hter hoͤten und ſagte ; O du al⸗

ter Schetſſer / wie biſtu gewislich ſo ein

arget Baurenſchinder : ſo ein ſchlauer
Hünerfaͤnger geweſen ! was Mutter/
antwortet Springinsfeld / Huͤnerfaͤn⸗
ger ? Wollet ihr euch dann einbilden ich
ſeye mit ſolchen Kinderboſſen : tnit ſol⸗
chem Pubenſpil umgangen ? Es muſten
bierfuͤſſgeThlerer ſeyn/ und darzu keine

krancke / wannich ſiewuͤrdigen ſolte ſelbi⸗
ge mir zuzuſchretben und zwar ſo waren

alte Kuͤhe die allerſchlechtiſte Wahr de⸗

ren ich mich annahm zubeuthen / und

gleichwol hab ich ihrer hin und wider ſo
5 7 vil
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